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Leistungskontrollklausur 

 

Kriminalsoziologie 
 

 

1. Im Rahmen der Kriminalitätstheorien fasst man unter dem Oberbegriff 

„Kontrolltheorie“ z.T. heterogene Ansätze zusammen. Welche? Worin 

bestehen die Unterschiede und worin die Gemeinsamheiten? 

 

2. Nehmen Sie an, Sie müssten eine gutachterliche Stellungnahme zu Umfang 

und Häufigkeit des Phänomens „Kindesmisshandlung“ abgeben. Welcher 

Hilfsmittel würden Sie sich bedienen, um sich ein möglichst genaues Bild zu 

verschaffen, und vor welche methodischen Probleme würde Sie die nähere 

Eingrenzung ihres Auftrags stellen? 

 

3. Beschreiben Sie die Zusammenhänge zwischen dem labeling approach und 

der verstärkten Hinwendung der kriminalsoziologischen Forschung zu den 

Institutionen der Strafrechtspflege. 

 

4. Man kann bei der Kriminologie im Verhältnis zur Strafjustiz grob gesprochen 

zwischen einer anwendungsorientierten und einer grundlagenorientierten 

Richtung unterscheiden. Erläutern Sie dies. 

 

 

 

 

Alle Fragen sind zu beantworten. 


